
 

Sitzungsvorlage 

820/274/2020 

 

Amt/Abteilung: 

Gebäudemanagement 

Datum: 16.01.2020 

Aktenzeichen: 

820 

  

An: Datum der Beratung Zuständigkeit Abstimmungsergeb. 

   Stadtvorstand 20.01.2020 Vorberatung  N 

Werksausschuss GML 30.01.2020 Vorberatung  Ö 

Stadtrat 04.02.2020 Entscheidung  Ö 

 

   
 

Betreff: 

 

Wirtschaftsplan 2020; Übertrag von Mitteln des Wirtschaftsjahres 2019 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Stadtrat beschließt den Übertrag von Mitteln des Wirtschaftsjahres 2019 für die 
Herstellung der öffentlichen Toilettenanlage am Alten Messplatz in Höhe von 55.000 EURO.  
 

 

Begründung: 

 

Durch das Gebäudemanagement Landau wurde im Haushaltsjahr 2019 mit den Leistungen 
für die Errichtung einer WC-Kompaktanlage am Alten Messplatz begonnen. Rodungs- und 
Abbrucharbeiten des Altbestandes sowie Baugrunduntersuchungen wurden durchgeführt. 
Die Ausschreibung über die Lieferung und Montage einer vorgefertigten WC-Anlage nach 
dem Vorbild der Anlage auf dem Bahnhofsvorplatz wurde im August 2019 europaweit 
veranlasst. 
 
Im Ergebnis gingen für diese Ausschreibung 2 Angebote ein, wovon eines der beiden 
Angebote, das eines spanischen Herstellers, nach einer sehr zeitaufwändigen Prüfung doch 
ausgeschlossen werden musste.  
 
Nach Klärung des technischen Inhalts konnte der verbleibende WC-Anlagenhersteller dann 
erst im November 2019 beauftragt werden.  
 
Die zeitlichen Verzögerungen bei der Auftragsvergabe hatten zur Folge, dass die für die 
Ausschreibung der Bodenplatte relevanten technischen Daten erst Anfang Dezember 2019 
von der Firma zur Verfügung gestellt wurden. Die im Zusammenhang mit der Erstellung des 
Wirtschaftsplanes 2020 noch angenommene Ausführung der Gründungs-, Kanal-, und 
Rohbauarbeiten im Jahr 2019 konnten daher nicht mehr realisiert werden.   
 
Für diese Leistungen waren 55.000 EURO veranschlagt und im Nachtrag 2019 eingeplant 
worden.  
 
Für die Ausführung der Gesamtmaßnahme ist es notwendig, dass die im Haushaltsjahr 2019 
nicht benötigten Mittel in Höhe von 55.000 EURO in das Haushaltjahr 2020 übertragen 
werden, so dass die Gesamtsumme von 321.000 EURO zur Verfügung steht.      
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Finanzielle Auswirkung: 

 

Produktkonto: GML 

Haushaltsjahr: 2020 

Betrag: 55.000 EURO 

Über- oder außerplanmäßige Ausgaben: überplanmäßig 

Mittelbedarf ist über die genehmigten Haushaltsansätze gedeckt:      Ja X / Nein ☐ 

 

Bei Investitionsmaßnahmen ist zusätzlich anzugeben: 

Mittelfreigabe ist beantragt:                Ja X / Nein ☐ 

 

Es handelt sich um eine förderfähige Maßnahme:             Ja X / Nein ☐ 

 

Sofern es sich um eine förderfähige Maßnahme handelt: 

Förderbescheid liegt vor:                 Ja X / Nein ☐ 

 

Drittmittel, z.B. Förderhöhe und Kassenwirksamkeit entsprechen den veranschlagten 

Haushaltsansätzen und wirken nicht krediterhöhend: Ja X / Nein ☐ 

 

 

Sonstige Anmerkungen: 

 

Nachhaltigkeitseinschätzung: 

 

Die Nachhaltigkeitseinschätzung ist in der Anlage beigefügt:            Ja ☐ / Nein X 

Begründung:   

Durch den Mittelübertrag ergibt sich keine Veränderung der 

Nachhaltigkeitseinschätzung.  

 
 

Anlagen: 

 
 

Beteiligtes Amt/Ämter: 

 

Dezernat III - hauptamtlicher BGO 

Finanzverwaltung/Wirtschaftsförderung 

 

 

Schlusszeichnung: 
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